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Was ist ein Native Advertisting?

Das Native Advertising lässt sich als organische Suche in Google platzieren.
Hier schlagen Sie ein Thema vor, dass dann von unserer Redaktion recherchiert wird.
Auf Basis eines vorher abgestimmten Keywords schreiben unsere SEO-Experten einen holistischen Artikel zu dem 
Thema.
Der Artikel ist nicht werblich gekennzeichnet und wird vom User daher als redaktionellen Inhalt und nicht als 
Werbung wahrgenommen.
Der Artikel enthält einen Link zu Ihrer Website und fordert potentielle Interessenten auf in Aktion zu treten.
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Wie ist ein Native aufgebaut?

Unser Ansatz eines Natives ist der, einen holistischen Artikel rund um ein bestimmtes Thema zu erstellen.
Wir orientieren uns bei der Recherche ganz stark an den Fragen, die User zu dem Thema bei Google eingeben und 
beantworten diese in unseren Texten. Nur so können wir bei Google ein gutes Ranking erreichen. 
Die Kunden geben das Thema vor und werden dann nativ (also nicht werblich) integriert. In Form von Fotomaterial, 
eines Absatzes zu ihrem Produkt und natürlich der Verlinkung.
Mit dieser Vorgehensweise sind die Klickraten nach unseren Erfahrungen 10 bis 20 mal so hoch wie bei einem 
Banner-Werbemittel. 

Zur Erstellung eines Native Advertisings benötigen wir folgendes:

   -  ein Thema, das Sie gerne platzieren möchten
   -  einen passenden Link dazu auf Ihre Website (nicht die Startseite!)
   -  Bildmaterial (min. 1200 Pixel breit; jpg-Datei)
   -  falls vorhanden Infografiken, Tabellen oder Übersichten
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